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LIEBE SPORTFREUNDE, 

am 13. März wollten wir in der Generalversammlung alles anders machen, 
weniger Reden, mehr Sport, und wir wollten mehr Mitglieder animieren, an 
der Veranstaltung teilzunehmen. Unser Ziel 150 bis 200 TSV-Mitglieder in der 
Generalversammlung - und nach zwei Stunden ist die Generalversammlung zu 
Ende. Aber: Am 12. März begann die heiße Phase von Corona, jetzt stellte sich 
uns die Frage: Generalversammlung, ja oder nein? Rückfragen beim Gesund-
heitsamt, bei Ärzten, keiner wollte oder konnte sich festlegen. Ein Gespräch mit 
Bürgermeister Roland Burger hat mir dann die Entscheidung erleichtert. Gene-
ralversammlung, ja! -  aber unter Sicherheitsvorkehrungen, ohne Showteil, alle 
sitzen im Abstand von zwei Metern, kein Händeschütteln, keine  Gastrede vom 
Ehrenpräsidenten des Badischen Sportbundes Heinz Janalik, nur die wichtigs-
ten Punkte abhandeln und fertig. Schließlich haben die Fußballer die Stadthalle 
mit 100 Stühlen bestückt, mehr waren nicht erlaubt. Die Geschäftsführerin hat 
100 Kugelschreiber besorgt, damit keiner die Viren des anderen mit nach Hause 
nehmen musste. 77 Mitglieder fanden sich in der Halle ein, wir waren zunächst 
supernervös, konnten dann aber erleichtert die Generalversammlung nach 80 
Minuten erfolgreich beenden.

Dann kam der Lockdown, kein Training, kein Spielbetrieb. Auch für den Förder-
verein und den TSV hieß es: kein  Sport und keine Veranstaltungen! Wir hatten 
uns mit der Frage zu beschäftigen: Wie geht es mit dem Sportbetrieb und dem 
geselligen Leben im Verein weiter? Anfang April sind wir dann mit Pilates des 
Fördervereins in den Videosport eingestiegen. Bei der ersten Veranstaltung 
hatten wir gleich über 40 Teilnehmer. Dann kam XXL Sport mit Rita Kugler 
dazu, Sport nach Krebs mit Ute Heller, sowie Rehasport und Faszientraining mit 
Bohuslava Zielasko. Unsere FSJ’ler beschäftigten sich mit dem Digitalisieren der 
Protokolle der Vorstandssitzungen und Generalversammlungen von 1960 bis 
2020. Wir beteiligten uns an der Klopapier-Challenge und kümmerten uns um 
Fördermittel, Kurzarbeitergeld, Corona-Soforthilfe und andere Geldquellen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Übungsleitern/innen des TSV Buchen 
und des Fördervereins TSV Buchen ganz herzlich bedanken, dass sie sofort 
bereit waren, auf ihr Honorar zu verzichten und so dem Verein finanziell sehr 
geholfen haben. 

Seit Mitte Mai dürfen wir wieder, jedoch nur im Freien auf den Sportplätzen, 
unter sehr strengen Auflagen Sport betreiben. Am  2. Juni wurden die Sport-
hallen wieder geöffnet, unter noch strengeren Auflagen. Handball, Fußball, Bas-

DER VORSITZENDE
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ketball, HipHop, Breakdance, Tanzsport, Fechten, Leichtathletik, Boxen und der 
Förderverein starten wieder mit dem Training in kleinen Gruppen und halten 
sich natürlich an die Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg. 
Wann es wieder mit dem Wettkampfbetrieb los gehen kann, das  kann zurzeit 
niemand sagen, wir hoffen aber ab 1. September.

Die Geschäftsstelle war während dieser Zeit immer besetzt und hat sich um die 
Vereinsarbeit gekümmert. Seit 15. Juni ist die Geschäftsstelle wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet und steht Ihnen in vollem Umfang zur Verfügung. 

Auch die Geschäftsführerin hat sich ihr erstes halbes Jahr sicherlich anders vor-
gestellt: Fördergelder beantragen, neue FSJ‘ler suchen, die derzeitigen FSJ’ler 
sinnvoll zu beschäftigen und immer ein Auge auf die derzeitige Situation im 
Verein haben – sicherlich kein leichter Job, aber Brigitte hat uns sehr geholfen, 
etwa bei der Einführung des Videosports und bei den Durchführungen der 
Videovorstandsitzungen bzw. der Turnratssitzung. 

Ab 1. September wird der TSV Buchen wieder auf zwei FSJ’ler zurückgehen, dies 
ist auch eine Auswirkung der Corona-Pandemie. Wir müssen die uns zur Ver-
fügung stehen Haushaltsmittel zum Wohle des Vereins einsetzen und haben 
darum auf zwei Stellen reduziert. Eine Stelle wird weiterhin 50% den Handbal-
lern zur Verfügung stehen und 50% als Kooperation mit dem Burghardt-Gym-
nasium, die zweite Stelle steht zu 100% allen anderen Sparten des TSV zur Ver-
fügung. Mattea Link wird für die Handballer und das BGB tätig sein, und Robin 
Hotel als Basketballer für den ganzen TSV. Beiden wünschen wir einen guten 
Start und herzlich willkommen im Team.

Unser Ehrenmitglied Herr Franz Thöle konnte im Mai seinen 85. Geburtstag 
feiern. Der Vorstand des TSV Buchen möchte Franz Thöle herzlich gratulieren 
und für seine unermüdliche Arbeit zum Wohle des TSV Buchen danken.

Am 15. April verstarb unser Ehrenmitglied und ehemaliger Liegenschaftsver-
walter Herr Kunibert Weinlein im Alter von 93 Jahren. In seiner Funktion hat er 
sich große Verdienste um den Verein erworben. Wir werden ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren.

Allen Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern, die dem TSV 1863 Buchen in diesen 
schweren Zeiten weiterhin die Treue halten, möchten wir herzlich danken und 
wünschen allen,  dass sie gut und gesund durch diese Zeit kommen.

Kurt Bonaszewski, 1. Vorsitzender

DER VORSITZENDE
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SPORT VEREIN(T) UND CORONA 

„Wettkampf- und Trainingsbetrieb des TSV Buchen und seines Fördervereins bis 
…. eingestellt“, so ist auf der Homepage des TSV 1863 Buchen zu lesen. Selbst-
verständlich hat der TSV die Entscheidungen der Regierung, den Sportbetrieb 
einzustellen, begrüßt; nur so war - und ist - es möglich, die Vereinsmitglieder 
und ihre Angehörigen und damit auch die Bevölkerung zu schützen und 
Schlimmeres zu verhindern. Das Coronavirus stellt unser Leben derzeit auf den 
Kopf. Auch der Sport ist in einer Art und Weise betroffen, die wir vor einem Vier-
teljahr nicht für vorstellbar gehalten hätten. Zusammenhalt und Solidarität, die 
schon immer tragende Säulen der Vereinsarbeit waren, sind in der Pandemie 
wichtiger denn je.  Natürlich verlangt der Verzicht auf gemeinsame sportliche 
Aktivitäten Wettkampf- und Freizeitsportlern viel ab. Aber auch in finanzieller 
Hinsicht ist die Bewältigung der Krise für Vereine eine große Herausforderung. 
Staatliche Hilfen werden zwar in Aussicht gestellt, aber trotzdem sind wir auf 
das Zusammenstehen aller vor Ort angewiesen. 

Umso mehr können wir auf das solidarische Miteinander unserer TSV-Aktiven 
stolz sein. Haben sie doch durch Verzicht auf Aufwandsentschädigungen, durch 
kreative Ideen, wie die Gutscheinaktion „1863“, sowie die Livestreaming-Ange-
bote von Kursen des Fördervereins viel dazu beigetragen, dass der TSV diese 
kritische Zeit hoffentlich unbeschadet überleben wird. Ein Dank gilt unseren 
Sponsoren, die uns, ungeachtet der unsicheren wirtschaftlichen Situation, wei-
terhin finanziell unterstützen. An dieser Stelle wollen wir auch die Solidarität 
unserer Vereinsmitglieder nicht vergessen, denn nur durch ihre Mitgliedsbei-
träge ist eine qualitativ hochwertige Vereinsarbeit möglich. Auch wenn Sie per-
sönlich vielleicht sportliche Angebote momentan nicht wie gewünscht nutzen 
können, lassen Sie uns alle an einem Strang ziehen. Sicherlich wird es noch 
einige Zeit dauern, bis wir unser Leben wie bisher gewohnt gestalten können, 
aber hoffen wir auf eine Zeit, in der wir uns wieder sportlich betätigen können. 
Gerade dann wird es wichtig werden, dass vor allem Kinder und Jugendliche 
wieder einen sinnvollen Ausgleich finden und Gemeinschaft erleben. Dazu 
kann jede(r) mit der Treue zum Verein einen Beitrag leisten. Bekommt doch 
der oft benutzte Slogan „Sport verein(t)“ in der aktuellen Situation eine neue 
Bedeutung. Bleiben wir zuversichtlich.

Brigitte Röckel, Geschäftsführerin
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

GEBURTSTAGSLISTE 2. HALBJAHR '20
erstellt von Elke Reinhard & Nicole Schäfer

50 Jahre
Hollerbach, Andreas 02.07.1970 Jakob, Witali 24.08.1970

Rathke, Karin 06.07.1970 Götz, Annette 28.08.1970

Neuwirth, Harald 13.07.1970 Sanns, Janet 29.10.1970

Menschner, Sandy 15.07.1970 Morschhäuser, Bernd 04.11.1970

Genzwürker, Harald 30.07.1970 Ries, Christiane 28.11.1970

Wawatschek, Karin 04.08.1970 Stumpf, Kerstin 24.12.1970

Philipp, Petra 05.08.1970 Horn, Michael 25.12.1970

Haun, Elke 20.08.1970 Donner, Christiane 30.12.1970

Baldede, Riza 24.08.1970 Hahn, Franziska 30.12.1970

60 Jahre
Arens, Iris 31.08.1960 Weniger, Josef 02.11.1960

Häfner, Markus 12.10.1960 Kemmerer, Michael 04.12.1960

Scholl, Martina 13.10.1960 Bachert, Beate 05.12.1960

Kieser, Stefan 14.10.1960 Müller-Dietrich, Ursula 16.12.1960

70 Jahre
Link, Reiner 19.07.1950 Peceli, Stefan 25.10.1950

Schulze, Ursula 30.07.1950 Mill, Klaus 26.10.1950

Balle, Raimund 14.08.1950 Seifert, Monika 26.10.1950

Schleißinger, Adolf 03.09.1950 Moldaschl, Wilhelmine 14.11.1950

Edelmann, Elisabeth 30.09.1950 Gehrig, Christa 03.12.1950

Scholz, Franz 09.10.1950 Stieber, Christa 24.12.1950

75 Jahre
Henn, Hanna 01.07.1945 Harter, Ilse 27.12.1945

Breunig, Paul 07.11.1945

80 Jahre
Maier, Ursula 10.07.1940 Löhr, Bruno 02.11.1940

Schneider, Ingrid 07.08.1940 Gramlich, Inge 04.11.1940

Schäfer, Ingrid 30.08.1940 Barth, Eberhard 16.11.1940

Harter, Manfred 13.10.1940
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

81 Jahre
Mechler, Theresia 02.08.1939 Dietrich, Anni 05.11.1939

Hellwig, Erika 31.08.1939 Berberich, Maria 28.12.1939

Wein, Inge 02.09.1939

82 Jahre
Farrenkopf, Johanna 16.08.1938 Burger, Sigrun 23.11.1938

Ruch, Michael 09.09.1938 Link, Christa 01.12.1938

Schöwel, Renate 24.09.1938 Schüßler, Renate 22.12.1938

Neuwirth, Anna 10.11.1938

83 Jahre
Meier, Irmgard 07.07.1937 Künzig, Renate 24.08.1937

Pföhler, Edeltraud 11.07.1937 Jäger, Gerold 27.11.1937

Ruch, Gertrud 26.07.1937

84 Jahre
Schnetz, Elfriede 04.07.1936 Stobbe, Gabriele 31.10.1936

Kratochwil, Christa 08.09.1936 Herzmann, Maria 02.11.1936

Hofer, Maria 16.09.1936 Beck, Konrad 17.11.1936

85 Jahre
Leuser, Rosemarie 01.09.1935 Grimm, Herbert 30.09.1935

Wörner, Mechthild 13.09.1935 Schler, Mathilde 19.11.1935

Kaller, Rudolf 14.09.1935 Winkler, Sieghard 10.12.1935

Hemberger, Otto 19.09.1935 Grimm, Herbert 30.09.1935

86 Jahre
Schöwel, Gerhard 07.12.1934

87 Jahre
Müssig sen., Heinrich 12.12.1933

88 Jahre
Schäfer, Maria 22.08.1932 Kemkemer, Anton 27.11.1932

Künzig, Erwin 12.11.1932 Neumann, Johanna 04.12.1932
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

89 Jahre
Brennfleck, Armin 17.07.1931 Zwernemann, Maria 12.09.1931

Rakus, Rita 29.07.1931 Scholl, Hildegard 28.12.1931

90 Jahre
Farrenkopf, Erika 26.12.1930

92 Jahre
Grübl, Elisabeth 20.12.1928

93 Jahre
Nohe, Erich 31.08.1927

96 Jahre
Kluger, Hilde 15.11.1924 Schweizer, Hilde 18.11.1924

98 Jahre
Gattung, Lore 04.10.1922
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DR. AMBROSIUS® Ernährungsberatung
Telefon (0 62 81) 56 54 49, Abt-Bessel-Str. 17, 74722 Buchen
www.dr-ambrosius-buchen.de      #dieErnährungsberater

Stärken Sie jetzt Ihre
Gesundheit. Unsere  
Ernährungsberatung
für Sie geht weiter! 

Jetzt anmelden
Wir beraten Sie gerne 
persönlich, via Telefon 
oder Video-Call

Dr. Christina Steinbach 
Ernährungswissenschaftlerin M.Sc.

Eva-Maria Kötter 
Diplom-Oecotrophologin

Katja Morsch 
Diätassistentin

mail: 

DR. AMBROSIUS®Ernährungsberatung 

Name
Berufsbezeichnung

ww

www.dr-ambrosius.de #dieErnährungsberater 

Ich bin
 für Sie 

da!
Jetzt erst 

recht! Stärken Sie jetzt Ihre 
Gesundheit. Meine 
Ernährungsberatung 
für Sie geht weiter!

�et�t anmelden: 
Ich berate Sie gern 
persönlich, via Telefon 
oder Video-Call. 

Adresse

Foto

Wir sind

für Sie
da!

Jetzt erst 

recht!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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– Physiotherapeut

– Manualtherapeut

– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1

74722 Buchen

Tel. 0 62 81/56 36 66
Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation

BADMINTON

BADMINTON
Ansprechpartner:  Franz Schwing,  2752 

Trainingszeiten:  Montag 19.30 Uhr - 22.00 Uhr 
 Sport- und Spielhalle

Die Buchhandlung in der Region

buchhandlungvolk.de

GroSSeAuSwAhlAufzweiStockwerken

online bestell
versandkosten
zu Ihnen nach hause
geliefert!

b
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n
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BASKETBALL

BASKETBALL
Abt.-Leiter:  Thomas Geier,  32 57 60,  th_geier@gmx.de

HERREN___________________________________________________________ 
U14 männlich Fr 17:30 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U16 männlich Mo 17:30 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 17:30 – 18:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

U18 männlich Mo 17:30  – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

Herren 2 Mi 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 19:00 – 20:45 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

Herren 1 Mo 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Mi 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 18:00 – 20:00 Uhr (Sport- und Spielhalle)

DAMEN___________________________________________________________ 
U14 weiblich Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U16 Weiblich Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U18 Weiblich Mo 18:00 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

Damen Mo 18:00 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 20:00 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle)

SONSTIGES________________________________________________________ 
AH Fr 19:00 – 20:30 Uhr (Sportzentrum Odenwald) 
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BASKETBALL

BASKETBALLER STARTEN NACH VORZEITIGEM SAISONABBRUCH 
ALLMÄHLICH WIEDER INS TRAINING
Die Corona-Pandemie sorgte natürlich auch im Basketball für vorzeitige Sai-
sonabbrüche. Wie unsere Mannschaften bis zum Zeitpunkt des Abbruchs 
abgeschnitten haben, ist in den nachfolgenden Team-Berichten zu lesen. 
In der ungewollten Pause war es natürlich keiner Mannschaft möglich zu trai-
nieren. Trotzdem konnte man mit kleinen Aktionen, wie z.B. der dreifachen Teil-
nahme an der Klopapier-Challenge, das Mannschaftsgefühl positiv beeinflussen. 
Die Videos der Challenge findet man auf unserer Facebook- oder Instagram-Seite.

Ab Mitte Mai konnten dann die Mannschaften unter noch stark eingeschränkten 
Trainingsbedingungen in Kleingruppen auf dem Freiplatz neben der Sport- und 
Spielhalle „trainieren“. Dieses Angebot wurde vor allem von unseren Damen und 
Nachwuchsspielern reichlich genutzt. Die Freude war dann natürlich riesig, als 
man erfahren hat, dass man ab Mitte Juni wieder in der Halle trainieren darf – 
wenn auch weiterhin unter klaren Vorgaben.

In diesem Zusammenhang möchten wir uns bei der Vorstandschaft des TSV für 
die vielen geleisteten Überstunden herzlich bedanken, die die Corona-Krise auch 
dem Vereinsleben eingebracht hat. Ein weiterer Dank geht an die Distelhäuser 
Brauerei, die Baufirma Heizmann und an Donner den Hörmeister für die finan-
zielle Unterstützung bei der Anschaffung der neuen Trikots für alle Mannschaften 
über For Three Basketball.

Matthias Saur

Alle Mannschaften wurden im Laufe der Saison mit neuen Trikots ausgestattet.  
Unser Bild zeigt das Team Herren I.
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BASKETBALL

HERREN I: DRITTER PLATZ NACH SAISONABBRUCH

Trotz der unnötigen Niederlage (91:95) im letzten Spiel vor der Weihnachts-
pause gegen den TSV Schönau konnten die Landesliga-Herren die Herbstmeis-
terschaft einfahren. Die Motivation zum Rückrundenauftakt war daher entspre-
chend groß, da man nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Spielzeit 
nun eine gute Ausgangslage hatte, um diese sogar zu toppen. Mit den recht 
deutlichen Heimsiegen gegen den LSV Ladenburg (94:61) und die SG Kirch-
heim-Heidelberg II (79:54) startete man auch nach Plan in die zweite Saison-
hälfte, ehe man gegen die BG Weinheim/Viernheim in heimischer Halle einen 
ersten Dämpfer kassierte (65:67). Da die ersten drei Mannschaften in der Tabelle 
sehr eng beieinander lagen, nutzte der TSV Wieblingen diesen Patzer auch 
direkt zu seinen Gunsten und übernahm die Tabellenspitze. Zwar konnte man 
mit Siegen gegen die TSG Wiesloch II (83:62) und die TSG Wiesloch I (73:80) den 
Druck weiterhin hochhalten, allerdings konnte auch Wieblingen seine Spiele 
für sich entscheiden. Am 8. März war man dann spätabends zu Gast bei der 
SG Mannheim III. Die Quadratstädter hatten zu diesem Zeitpunkt zwar einen 
Platz am Ende der Tabelle inne, allerdings kämpften die Hausherren eindrucks-
voll. Nach zu schwacher Leistung ging man folglich mit 59:69 als Verlierer vom 
Platz. Nach diesem erneuten Patzer waren nicht nur Buchens Hoffnungen auf 
die Meisterschaft beendet, sondern zeitgleich auch die ganze Saison. Nach dem 
coronabedingten vorzeitigen Saisonabbruch konnte man sich am Ende über 
einen guten dritten Platz freuen. Die Meisterschaft erlangte der TSV Wieblingen II 
nach einer starken Saison.

Die vorgezogene und deutlich längere Sommerpause nutzten Spieler und 
Trainer größtenteils zur Erholung von den sportlichen Strapazen während 
der Saison – so gut es in dieser besonderen Situation 
eben ging. Ganz untätig war man allerdings nicht: So 
nutzte man die trainingsfreie Zeit dazu, um an der  
Klopapier-Challenge teilzunehmen (Video im QR-Code). 

Nach der Öffnung der Sporthallen trainiert man nun seit 
Mitte Juni wieder unter eingeschränkten Bedingungen. 
Richtiges Basketballtraining ist so natürlich noch nicht 
möglich, aber man versucht die Zeit zu nutzen, um an 
individuellen Fähigkeiten zu arbeiten

Matthias Saur

Link zum Video  
(Klopapier- 
Challenge)
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Denn unsere Fördermittel-Experten basteln
Ihnen die perfekte Hausfinanzierung.
Egal ob es um erhöhte Tilgungszuschüsse in den KfW-Programmen „Energieeffizient Bauen 
(153)“ oder „Energieeffizient Sanieren (151/152)“ geht, wir kennen uns bestens aus!  
Denn unsere Bauberater sind top ausgebildet und kennen alle Kombinationen aus Förder-
mittel- und Sparkassen-Darlehen. Durch eine Baufinanzierungsberatung bei der Sparkasse 
Neckartal-Odenwald können Sie sicher sein, dass Ihr Finanzierungskonzept individuell auf  
Ihren Bedarf zugeschnitten ist. Denn unsere jahrelange Erfahrung und unser Know-how  
machen uns zum „Premiumpartner Förderberatung“ im Bereich Baufinanzierung. 

Baufinanzierung 
wird leichter.

30. Januar 2020

Auszeichnung

Premium 
Partner  
Förderberatung
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BASKETBALL

DAMEN: FITHALTEN FÜR DIE KOMMENDE SPIELZEIT

Nach einer guten ersten Saisonhälfte, die die Basketballdamen des TSV Buchen 
mit dem Titel des Herbstmeisters sowie dem zweiten Tabellenplatz beendeten, 
startete man die Rückrunde Mitte Januar zunächst da, wo man im Dezember 
aufgehört hatte: Gleich das erste Spiel gegen den Konkurrenten aus Eber-
bach konnten die Damen mit 58:50 deutlich höher gewinnen, als das denkbar 
knappe Hinspiel im vergangenen Jahr. 

Motiviert bereitete man sich daraufhin auf die nächsten Spiele vor, aus denen 
man aber nicht immer erfolgreich hervorgehen konnte. So stellten hohe Siege 
wie gegen den TV Mosbach mit 73:21 zwar Glanzlichter dar, doch leider musste 
man gegen Gegner wie die Damen aus St. Ilgen oder Mannheim auch bittere 
Niederlagen einstecken. Im vorerst letzten Spiel konnten die Damen mit einem 
Sieg gegen den TSV Viernheim 2 ihr Können noch einmal unter Beweis stellen, 
denn schon eine Woche später war die laufende Saison aufgrund der Corona-
Situation unterbrochen und wurde schließlich ganz abgesagt. 

Wie für alle Mannschaften stellte dies auch für die Damen eine sportliche Ent-
täuschung dar, hätte man doch gegen Gegner wie Sandhausen, Heiligkreuz-
steinach oder insbesondere Ziegelhausen noch einige spannende Partien vor 
sich gehabt. Die ersten Wochen im Lockdown wurden so zur vorgezogenen 
Off-Season ohne offizielles Training. Hier zeigte sich: die Damen sind auch im 
Corona-Ausnahmezustand motiviert, an ihrer Fitness zu arbeiten. So verlegte 
man das Training kurzerhand per Skype ins heimische Wohnzimmer, um sich 
gemeinsam mit kurzen Workouts fit zu halten. 

Nachdem Anfang Mai schließlich unter Einschränkungen wieder Basketball auf 
dem Freiplatz möglich war, zog es die Damen zu insgesamt drei Trainingszeiten 
schließlich wieder nach draußen, um mit dem orangenen Leder zu trainieren. 
Unter reger Trainingsbeteiligung konnten die Coaches so mit Sicherheitsab-
stand an den Wurf- und Dribbelskills der Spielerinnen arbeiten. Stück für Stück 
kehrt die Mannschaft so zur „neuen Normalität“ zurück und hofft, wie ver-
mutlich alle Sportler, dass der normale Spielbetrieb und vor allem die Saison 
2020/21 in irgendeiner Form möglich sein werden.  

ALISA GÖTZINGER
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HERREN II: 2. BEWÄHRUNGSPROBE IN DER BEZIRKSLIGA  
BRAVOURÖS BESTANDEN

Nach der erfolgreichen Vorrunde mit fünf Siegen aus neun Spielen ging die 
Mannschaft von Spielertrainer Timon M´Butu motiviert in die Rückrunde. Als 
Aufsteiger wollte man so früh als möglich den Klassenerhalt sichern sowie 
gleichzeitig aus den teilweise unglücklichen Niederlagen lernen und in den 
entscheidenden Momenten konkurrenzfähig sein. 

Nach Siegen gegen Eberbach und Hockenheim bei einer verdienten Nieder-
lage gegen den Lokalrivalen aus Billigheim konnte man zumindest frühzeitig 
den Klassenerhalt sichern. In den darauffolgenden vier Spielen gegen Eppin-
gen (2x), Sandhausen und den Heidelberger TV konnte leider kein Sieg mehr 
erzielt werden. Mit Ausnahme der Auswärtsniederlage in Sandhausen waren es 
jedoch allesamt sehr knappe Spiele. Leider konnte die Mannschaft in der Rück-
runde regelmäßig auch nicht in Bestbesetzung antreten, was sicherlich auch 
einen Teil dazu beigetragen hat. 

Aufgrund des coronabedingten Saisonabbruchs Mitte März stand am Ende 
Tabellenplatz 7 bei einer Bilanz von sieben Siegen und neun Niederlagen zu 
Buche. Wann und in welcher Form der Spielbetrieb in der Saison 2020/21 statt-
finden wird, bleibt abzuwarten. Mit den gewonnenen Erfahrungen aus der 
Debütsaison in der Bezirksliga will die zweite Mannschaft auf jeden Fall wieder 
angreifen und an die guten Leistungen der letzten Jahre anknüpfen. 

Michael Reichert

U18 MÄNNLICH: LEIDER NUR VIER SAISONSPIELE

Nach der letzten Saison, welche für die U18 des TSV Buchen mit dem Meisterti-
tel in der Landesliga Rhein-Neckar beendet werden konnte, stand das Team der 
Coaches Maik Junemann und Maximilian Linsler vor einem großen personel-
len Umbruch. Altersbedingt mussten die meisten Spieler das Team verlassen, 
wodurch man bis auf wenige Ausnahmen mit einem völlig neuen Kader in die 
Vorbereitung für die Saison 2019/2020 starten musste. Das Team setzte sich 
hierbei aus nachgerückten U16-Spielern, einigen neuen Gesichtern und den 
wenigen übrig gebliebenen Spielern aus dem Vorjahr zusammen. Deshalb ent-
schied man sich, das Team nicht mehr in der Landesliga, sondern in der Bezirks-
liga antreten zu lassen.
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Gleich zu Beginn der Vorbereitung 
musste man zwei schlechte Nach-
richten verdauen. Zuerst wurde 
veröffentlicht, dass in der Runde 
nur vier Mannschaften antreten 
werden, wodurch lediglich sechs 
Saisonspiele auf dem vorläufigen 
Spielplan standen. Nach dem 
Rückzug einer weiteren Mann-
schaft wurden weitere zwei Spiele 
gestrichen. Kurz darauf wurde auf-
grund eines Wasserschadens die 
Trainings- und Spielhalle geschlos-
sen, wodurch aufgrund von Platz-
mangel nur ein Training mit der 
U16 möglich war. 

Mit diesen alles andere als opti-
malen Voraussetzungen startete 
man im Oktober in die Hinrunde, 
welche nach zwei hart umkämpf-
ten Spielen jedoch ohne zählbaren 
Erfolg beendet wurde. Aufgrund 
der wenigen Spiele folgte dann eine sehr frühe und lange Winterpause, in 
der das Ziel ganz klar war: Aus den Problemen der beiden gespielten Spielen 
zu lernen. Während im ersten Spiel eine Leistungssteigerung erkennbar war, 
musste man jedoch feststellen, dass auch die Konkurrenz die Zeit genutzt hatte, 
um ihr Spiel zu verbessern. Somit verlor man recht deutlich gegen das unge-
schlagene Team des TV Schwetzingen. Im letzten Spiel der Saison spielte die 
Mannschaft ihr klar bestes Spiel, was jedoch leider nicht mit einem Sieg belohnt 
wurde, nachdem man wenige Sekunden vor der Schlusssirene die Chance auf 
den Ausgleich hatte.

Wegen der kleinen Runde mit nur vier Spielen war die U18 die einzige Basket-
ball-Mannschaft des TSV Buchen, die die Saison regulär vor dem Ausbruch der 
Corona-Pandemie beenden konnte, welche den Spielbetrieb kurz nach dem 
Saisonabschluss lahmlegte. Neben den Spielen war aber auch der Trainingsbe-
trieb unmöglich, was eine lange Zwangspause zur Folge hatte. 
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Die Vorbereitung auf die neue Saison, in der die beiden Trainer vom letzt-
jährigen U16-Trainer Leon Linsler abgelöst werden, konnte deshalb nicht wie 
geplant begonnen werden. Seit Mitte Mai rollt der Ball allerdings wieder bei 
den Basketballern, zunächst aufgrund der Abstandsregeln auf dem Freiplatz, 
und später auch wieder in der Halle, jedoch immer noch unter Beachtung der 
Abstandsregeln. 

Zusammenfassend kann man sagen, dass es keine leichte Saison für Spieler 
und Coaches war, denn insbesondere für junge Spieler ist die Spielerfahrung 
sehr wichtig, um sich weiter zu entwickeln. Auch wenn es nur vier Spiele waren, 
konnte man eine stetige Verbesserung feststellen, die sicher früher oder später 
zu einem Sieg geführt hätte. Daher hofft man, dass es in der kommenden 
Saison mehr Spiele gibt, um weiter Erfahrung zu sammeln und sich so stetig zu 
verbessern.

Maximilian Linsler, Maik Junemann

U16 MÄNNLICH: FORTSCHRITTE VON SPIEL ZU SPIEL 

Nach einer Bilanz von drei Niederlagen und nur einem Sieg begann man den 
Novembermarathon gleich mit einer bitteren Niederlage gegen die körperlich 
starken Wieslocher. Ein Last-Minute-Korb brachte die TSG zehn Sekunden vor 
Spielende mit zwei Punkten in Vorsprung. Den anschließenden Buzzer-Beater-
Versuch konnten die Buchener leider nicht verwandeln. Mit dieser Niederlage 
begann eine Berg-und-Talfahrt. Mit den zwei folgenden knappen Heimspielsie-
gen konnte man wieder in die Erfolgsspur kommen und somit das Jahr mit drei 
Siegen und vier Niederlagen positiv abschließen.

Im neuen Jahr waren zuerst die technisch und taktisch starken Eppelheimer in 
der Halle. Chancenlos verlor man mit 15 Punkten Differenz. Eine noch schwie-
rigere Aufgabe stellte sich den Buchenern schon eine Woche danach. Man 
musste zu den am Ende der Saison bei 12:2 stehenden Sandhausen Wildbees, 
die den Skyhookers am ersten Spieltag eine „120-Punkte-Klatsche“ bereitet 
hatten. Man schlug sich nun deutlich besser und schaffte es durch eine deutlich 
strukturiertere Offensive und erheblich weniger Ballverluste die Korbdifferenz 
um 80 Punkte zu senken. So konnte man erhobenen Hauptes nach Eppelheim 
fahren. Hier gab es dann die Revanche für die Niederlage zwei Wochen zuvor 
mit einem 65:58-Sieg.
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Der Februar begann gleich mit einem „Back-to-Back“, also zwei Spiele an einem 
Wochenende. Leider war es den Spielern des TSV Buchen nicht möglich einen 
Sieg in einem der beiden Spiele zu holen. Vor allem am zweiten Tag war es 
gegen die harte Passwegverteidigung, für die alle Heidelberger Mannschaften 
bekannt sind, nicht möglich die Müdigkeit wegzustecken. So verlor man auch 
hier das hartumkämpfte Spiel gegen den Tabellenzweiten. Das letzte große 
Erfolgserlebnis konnte man dann nach sechs Spielen in fünf Wochen gegen 
Leimen einfahren. Mit einem 71:60-Sieg in fremder Halle zeigte man dem Dritt-
platzierten, was man im Laufe der Saison für Fortschritte gemacht hat, bevor 
man dann das letzte Spiel vor dem coronabedingten Abbruch der Saison leider 
wieder verlor.

Eine Saison mit einer 22:141-Niederlage zu starten und am Ende auf Platz fünf 
von insgesamt neun Mannschaften zu stehen, das ist eine Leistung, auf die 
man stolz ist. Auch die Teamchemie stimmte über die ganze Saison hinweg. So 
beendet man die Runde mit 13 aktiven Spielern. Da acht davon die U16 alters-
bedingt verlassen werden, wird es in der nächsten Saison eine komplett andere 
Mannschaft sein. 

Nach langer Pause durfte man sich Mitte Mai wieder als Mannschaft zum 
„Training“ auf dem Buchener Freiplatz treffen. Allerdings muss man da eher 
von einem mal wieder den Ball in die Hand nehmen und ein bisschen Spaß 
zusammen haben sprechen. Die Regularien dafür: maximal vier Spieler und 
ein Trainer, eigener Ball, kein Kontakt (1,5m Abstand). So ist es nur möglich, ein 
bisschen am Ballhandling zu arbeiten und kleine Spaßspiele durchzuführen. 
Mit den kleinen Lockerungen, die jede Woche kommen, hofft man die komplett 
neu zusammengestellte Mannschaft mit einem recht normalen Training noch 
ordentlich auf die nächste Saison vorzubereiten.

Leon Linsler

U18 WEIBLICH: U18 MÄDELS WERDEN VIZEMEISTER IN DER LANDESLIGA
Der weibliche Nachwuchs des TSV Buchen Basketball erreichte in einer grandio-
sen Saison 2019/2020 nach vier Siegen und zwei Niederlagen den zweiten Platz 
in der Landesliga Rhein/Neckar. Deutlich konnte man zwei Mal den TSV Viern-
heim schlagen (54:12 und 70:20) und mit 31:30 setzte man sich in einem hart-
umkämpften Spiel knapp gegen Ladenburg durch. Gegen den Tabellenersten 
und großen Favoriten, die Basket Ladies Kurpfalz, Nachwuchs des Regionalligis-
ten, errangen die Spielerinnen des TSV mit 58:56 einen echten Über-raschungs-
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sieg in eigener Halle – beflügelt durch die zahlreich gekommenen Zuschauer. 

Noch zwei Spiele hätte man vor sich gehabt, jedoch wurden die Nachwuchs-
spielerinnen des TSV im März jäh ausgebremst und kurze Zeit später fiel dann 
auch die Entscheidung des DBB, die Saison vorzeitig zu beenden. So fanden 
zur großen Enttäuschung aller die letzten beiden Heimspiele gegen Ladenburg 
und den USC Heidelberg leider nicht mehr statt und auch die Abschlussfeier der 
Mannschaft - trainiert von Teresa Bernhard, Alisa Götzinger, Johanna Palzer und 
Lisa Steinmetz - musste leider ausfallen. Umso enttäuschender, da das Team in 
seiner allerersten Saison mit einem für die Liga niedrigen Altersdurchschnitt 
und gegen erfahrenere Mannschaften  tollen Basketball spielte und alle Erwar-
tungen übertreffen konnte. 

Nach der coronabedingten Zwangspause freuten sich dann alle umso mehr, 
als es im Mai unter freiem Himmel, mit Abstand, eigenem Ball und im Schicht-
betrieb wieder losgehen konnte. So werden aktuell hochmotiviert vor allem 
die Wurftechnik und das Ballhandling verbessert und gehofft, dass man bald 
wieder ohne Einschränkungen Basketball spielen darf. Denn ganz „körperlos“ 
geht es dann doch nicht.  

Johanna Palzer

Teamfoto U18 weiblich
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U12/U14 WEIBLICH UND MÄNNLICH: GRUNDLAGEN UND SPASS  

Auch im vergangenen Jahr konnte die erfolgreiche Arbeit in der jüngsten männ-
lichen Altersgruppe des TSV Buchen Basketball erfolgreich fortgesetzt werden. 
Es wurden einige neue Leistungsträger gewonnen und weiter gefördert, die 
nun die Reihen der U16-Mannschaft verstärken werden. 

Nach den ersten Lockerungen im Sportbereich wurde das Training auf dem 
Freiplatz in Vierergruppen wieder aufgenommen. Dabei wurde ein besonderer 
Fokus auf die individuellen Fähigkeiten der Spieler gelegt.

Da nun eingeschränktes Training in der Halle möglich ist, soll während der 
nächsten Wochen im Rahmen der Vorschriften wieder verstärkt teambasiert 
gearbeitet werden. Sobald die vorgeschriebenen Kapazitätsgrenzen für den 
Trainingsbetrieb erweitert werden, freut sich das Trainerteam Ehms, Linsler und 
Götzinger auf motivierte Neuzugänge.

Patrick Götzinger
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FUSSBALL 
Abt.-Leiter: Bernd Grimm,   56 01 61

Stellv. Abt.-Leiter:  Daniel Gruslak,  0170 47 90 11 7

Spielausschussvors.:  Bernhard Schwing,  9497

Jugendleiter:  Bernhard Röckel,   96 812

Stellvertr. Jugendleiter:  Günther Ehler,  55 59 795

Sportheimvermietung:  Daniel Gruslak,  0170 47 90 11 7 

 Trainingszeiten  Trainingsort

Bambini Donnerstag 17.00-18.30 oberer Rasenplatz

F-Jugend Dienstag  17.00-18.30 oberer Rasenplatz

E-Jugend Dienstag  17.00-18.30 Kunstrasenplatz 

D1+2 Jugend Montag  17.30-19.00 Oberer Rasenplatz 
 Mittwoch  17.30-19.00 Kunstrasen

C1+2 Jugend Dienstag  18.30-20.00 oberer Rasenplatz 
 Donnerstag  17.30-19.00 Kunstrasen

B-Jugend Montag  17.30-19.30 Kunstrasen 
 Mittwoch  17.30-19.00 Oberer Rasenplatz

A-Jugend  Dienstag  18.30-20.00 Kunstrasen 
 Donnerstag  18.30-20.00  Oberer Rasenplatz

Herren 1+2  Mittwoch  19.00-20.30 Kunstrasen 
 Freitag  18.00-19.30 Oberer Rasenplatz
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Seit Beginn der Corona-Zeit bekamen die Spieler von Trainer Björn Felch ver-
schiedene Aufgaben. Um die Fitness zu halten, sollten sie innerhalb einer 
Woche entweder 5km laufen oder 25km mit dem Fahrrad fahren. Zusätzlich 
wurde einmal in der Woche für etwa eine Stunde ein Cyber-Training über Skype 
durchgeführt. Besonderer Wert wurde hierbei auf Fitness, Kräftigung, Stabilität, 
Koordination sowie viele Übungen für die Beine gelegt. Zusätzlich wurde einmal 
pro Woche ein fußballspezifisches Video gedreht, das die Spieler zuhause nach-
machen mussten. Themen waren hier Übungen mit dem Ball, Parcours, Pass-
übungen sowie Passdrills. 

Seit Ende Mai sind die erste und zweite Mannschaft auch wieder zurück auf 
dem Platz. Auf dem Kunstrasen und dem oberen Rasenplatz wird unter Beach-
tung aller Vorgaben und Regeln wieder mit dem Ball trainiert. Die Freude end-
lich wieder auf dem Platz stehen zu dürfen, wenn auch ohne Körperkontakt, 
drückte sich auch in einer großen Teilnehmerzahl aus. Es bedarf einer guten 
Planung und langer Vorbereitung der beiden Trainer, um alles reibungslos über 
die Bühne zu bringen. Trotzdem sind die beiden Trainer Björn Felch und Oliver 
Neeb gerne bereit, viel Zeit zu investieren. 

Am Freitag, 19. Juni, wurde Oliver Neeb als Trainer verabschiedet. Er war seit 
Juli 2016 zunächst für die zweite Mannschaft und ab Oktober 2017 für die erste 
Herrenmannschaft zuständig. Auch auf diesem Weg möchten wir uns noch 
einmal sehr herzlich für das von ihm gezeigte große Engagement und seinen 
Einsatz bedanken. Besonders bei der Übernahme der ersten Mannschaft in 
einer damals sehr schwierigen sportlichen Situation zeigte er sein grün-weißes 
Herz und übernahm Verantwortung. Wir wünschen ihm bei seiner neuen Trai-
nerstation in Auerbach alles Gute. 

Sein Nachfolger auf der Trainerbank wird ein alter Bekannter des TSV werden: 
Antonio „Toni“ Lopez, der seine Fußballerlaufbahn in Buchen begann, wird ab 
dem 1. Juli neuer Trainer der ersten Herrenmannschaft werden. Nachdem alle 
Spieler ihre Zusage für die kommende Runde gegeben haben, wird ihm und 
seinem Kollegen Björn Felch eine gute Truppe zur Verfügung stehen, so dass 
hoffentlich beide Mannschaften wieder oben mitspielen können. 

Kurz vor Redaktionsschluss kam die erfreuliche Mitteilung, dass ab dem 1. Juli 
wieder in Gruppen ab 20 Personen trainiert werden darf.
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Aber nicht nur die Herren sind wieder in das Training eingestiegen, sondern 
auch die Mannschaften der A-, B- und C-Jugend haben nach den Pfingstferien 
wieder mit dem Training begonnen. 

Bernd Grimm

3. TSV Buchen 19 12 1 6 51:31 373. TSV Buchen 19 12 1 6 51:31 37

3. TSV Buchen 9 7 0 2 33:  8 213. TSV Buchen 9 7 0 2 33:  8 21

DIE OFFIZIELLEN ABSCHLUSSTABELLEN NACH DEM  
ABBRUCH DER SAISON:
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Teamleitung: Philipp Kraft, handball.teamleitung@tsv-buchen.de

Stlv. Teamleitung: Marion Michael  
 Andreas Hollerbach, handball.jugendleitung@tsv-buchen.de

Team Spieltechnik/ Andreas Hollerbach   
Organisation Fabian Nirmaier, handball.spieltechnik@tsv-buchen.de  
 

Team Jugend Marion Michael 
 Hendrik Nirmaier, handball.jugendleitung@tsv-buchen.de 

Team Damen Andreas Hollerbach 

Team Herren Sebastian Wiener  

Team Sponsoring/ Christoph Schmitt  
Beschaffung Janik Weis, handball.sponsoring@tsv-buchen.de 

Team Veranstaltung/  Jonas Weber  
Organisation Dagmar Kraft, handball.orga@tsv-buchen.de

Team Öffentlichkeit Simon Röckel  
 Christoph Kleinert,  
 handball.oeffentlichkeitsarbeit@tsv-buchen.de 
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HANDBALL-MÄNNER: HEISS AUF DEN SAISONSTART 

Nachdem die vergangene Saison für die beiden aktiven Männermannschaften 
der Handballer auf Grund der Corona-Epidemie Mitte März ein überraschend 
schnelles Ende gefunden hat, richtet sich der Blick der Mannschaft und der Ver-
antwortlichen langsam wieder nach vorne in Richtung Saison 2020/21.

Mit Anwendung der Quotientenregeln schafften die Handballverbände relativ 
schnell Klarheit bezüglich der Saisonwertung. Der Klassenerhalt für die Senio-
renmannschaften der TSV-Handballer stand somit recht zügig fest. Demnach 
werden die beiden Männermannschaften wieder in der Landesliga des Badi-
schen Handballverbands und in der Bezirksklasse des Württembergischen 
Handballverbands auf Tor- und Punktejagd gehen.

Zumindest was die Kaderzusammensetzung für die nächste Saison angeht, 
hat Sebastian Wiener wenig Klärungsbedarf. So bleibt der Kern des letztjäh-
rigen Landesligakaders zusammen und wird, wenn notwendig, nur punktu-
ell ergänzt. Eine Veränderung wird es auf jeden Fall auf der Torhüterposition 
geben, wo Torhüter Michael Theobald nach langjähriger Spielertätigkeit seine 
Handballschuhe an den Haken gehängt hat. 

Umso mehr Fragezeichen und Klärungsbedarf gab und gibt es jedoch für die 
Verantwortlichen was eine mögliche Vorbereitung für eine neue Saison angeht. 
So können sämtliche bekannten Vorbereitungspläne in der Schublade bleiben, 
und es gilt, sich kreativ auf die aktuell gültigen Verordnungen einzulassen. 

So sah man im Mai einige Handballer einzeln die Waldwege rund um Buchen 
unsicher machen. Die geleisteten Laufzeiten wurden hierbei von den jeweiligen 
Spielern per Handy an Wiener übertragen. Insbesondere das alleinige Training 
stellte sich für Mannschaftsportler doch relativ ungewohnt dar. 

Seit Mitte Juni ist wieder das Training in der „gewohnten“ Umgebung der 
Sport- und Spielhalle in entsprechenden Kleingruppen möglich. Diese Mög-
lichkeit wird natürlich rege genutzt. Hierbei gilt es jedoch, weiterhin den not-
wendigen Mindestabstand und weitere Hygienemaßnahmen einzuhalten. 
Somit beschränkt sich auch hier der Trainingsinhalt auf den Aufbau von Kraft 
und Grundlagenausdauer. Wann wieder Training mit Körperkontakt und somit 
handballspezifischen Themen möglich sein wird, ist eines dieser Fragezeichen, 
welche Wiener beschäftigen.
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Ein weiteres Fragezeichen stellt ein genauer Startzeitpunkt der neuen Saison 
dar. Aktuell gehen die Handballverbände von einem Szenario mit einem Start 
im September 2020 aus. Ob dieser Termin eingehalten werden kann, wird ins-
besondere vom weiteren Epidemiegeschehen abhängig sein.

Im Lager der Handballer ist man auf jeden Fall bereits jetzt heiß auf den Saison-
start und hofft, wenn es die Entwicklung zulässt, bald wieder in den Spielbe-
trieb einsteigen zu können!

Christoph Kleinert

DER KAPITÄN VERLÄSST DIE BRÜCKE UND DIE CREW DANKT

„So vergeht Jahr um Jahr, und es wird uns jetzt klar, dass nichts bleibt, wie es 
war“ ... (nach Reinhard Mey): Nach einem in jeder Hinsicht erfolgreichen Jahr 
2019, zeichneten sich bereits ab Januar grundlegende Veränderungen ab. 
Nach zehnjähriger Tätigkeit gab Ralf Rohmann sein Amt als Spartenleiter der 
Buchener Handballer ab. Auch in stürmischen Phasen war Ralf stets der Fels in 
der Brandung. In seiner Amtszeit gab er den Anstoß für viele Veränderungen, 
auch in der Struktur der Sparte. Bei der Umstrukturierung, weg von der klassi-
schen Rollenverteilung, hin zu einem neuen Gesamtteam, zeigte er stets seine 
kreative und engagierte Art, Herausforderungen anzupacken. Durch die gegen-
seitige Unterstützung innerhalb des Teams wurden Aufgaben verteilt und die 
Effektivität gesteigert. 

Der turbulente Rückzug der Herren aus der Landesliga zu Beginn der Ära Roh-
mann wurde nicht zu einem Tiefpunkt, sondern stellte schließlich die Chance zu 
einem Neubeginn dar. Das Konzept des Spartenleiters, das Augenmerk auf die 
Jugend und die Nachwuchshandballer in den eigenen Reihen zu richten, sollte 
sich schon bald bewähren. In dieser Übergangszeit zeigten vor allem die Damen 
des TSV Buchen Handball, wie man sportliche Erfolge verbucht. Eine grandiose 
Saison wurde mit dem Aufstieg in die Bezirksliga abgeschlossen. Die Verknüp-
fung aus jungen Talenten und erfahrenen alten Hasen sollte den Grundstein für 
weitere sportliche Erfolge legen. Und Ralf Rohmann sollte Recht behalten. Die 
Männer eroberten sich ihren Platz in der Landesliga zurück und verdeutlichten 
das Konzept: „Wir kommen, um zu bleiben!“ Wer sportliche Erfolge verbucht, der 
sollte dies natürlich auch feiern dürfen. Als krönender Abschluss seiner Amts-
zeit stand noch ein ganz besonderes Ereignis an. Die Sparte Handball feierte 
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spezialisiert ist.

Odenwälder Kunststoffwerke  
Gehäusesysteme GmbH
Friedrich-List-Str. 3
74722 Buchen
Mail Info@okw.com
Web www.okw.com
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HANDBALL

ihren 50. Geburtstag, welches zum Fest der Feste wurde und präsentierte auch 
nach außen, was die Sparte Handball zu leisten im Stande ist. Nach zehn Jahren 
mit Höhepunkten, viel Arbeit und dem dazugehörigen Spaß verlässt nun der 
Kapitän die Brücke, und die Crew dankt ihm von Herzen für die engagierten 
Jahre. 

Doch was nun? Eine Ära vorbei, folgt der tiefe Fall? In der Sparte Handball 
definitiv nicht. Die Handballer können sich auf einen jungen, höchst engagier-
ten Mann aus den eigenen Reihen freuen, der genau aus dem richtigen Holz 
geschnitzt ist, um so eine Aufgabe anzunehmen. Philipp Kraft übernimmt die 
Funktion des Spartenleiters. Kraft zeigt sich in der neuen Rolle wie auf dem 
Spielfeld als Macher und Motivator, der gerne Verantwortung übernimmt, aber 
nur mit einer starken Mannschaft auch erfolgreich sein kann. Das Team um 
Kraft wird maßgeblich von Marion Michael und Andreas Hollerbach unterstützt. 
Dieses Trio will den Schwung der letzten Jahre mitnehmen und die Sparte 
Handball weiter fördern. Dass dieser Elan schon bald durch eine globale Krise 
einen Dämpfer bekommen sollte, konnte zu diesem Zeitpunkt niemand ahnen. 
Die Corona-Krise traf auch die Handballer eiskalt. Eine Situation, die niemand 
zuvor erlebt hatte und die gleichzeitig einen Berg an Aufgaben mit sich brachte. 
Der komplette Spielbetrieb wurde abgesagt, und Hallensport wurde generell 
bis auf unbestimmte Zeit untersagt. 

Den Kopf in den Sand zu stecken, dafür sind wir Handballer einfach nicht 
gemacht. Philipp Kraft und sein Team packten auch diese Aufgabe an. Gerade 
in der Krise muss man zusammenhalten und zusammenarbeiten.  Die Sparte 
Handball wurde kreativ und entwickelte Ideen, lokale Partner zu unterstützen. 
Mit der Gutscheinaktion 1863 (die Lokalzeitungen berichteten) wollte man 
auch der Öffentlichkeit zeigen, wie wichtig den Handballern Gemeinschafts-
sinn auch außerhalb des Sports ist. Da im Shutdown gemeinsame Trainings-
aktivitäten nicht möglich waren, versuchten sich die Senioren mit individuellen 
Trainingsplänen fit zu halten. Durch Wochen-Challenges hat man versucht, den 
Sportgeist zu wecken und sich gegenseitig im Fernduell durch das Überbieten 
der Zeiten zu motivieren. Der Trainingsstopp hat vor allem die Handballjugend 
stark getroffen. Gerade für sie sind das soziale Miteinander und der spielerische 
Kontakt mit dem Ball enorm wichtig. Als kleinen Ausgleich konnten die Kinder 
an einem Video-Training, das die aktive Handballerin und FSJ-lerin Alina Fried-
mann anbot, teilnehmen. In der Zwischenzeit versucht man so gut wie möglich, 
den Trainingsbetrieb unter den geltenden Vorschriften wiederaufzunehmen. 
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HANDBALL

Die Männer und Damen testen bereits den Trainingsbetrieb unter den neuen 
Vorzeichen und sind guter Dinge.

Ein Lichtblick am Horizont sind die neuen Vorschriften für Hallensportler, die 
ab dem ersten Juli in Kraft treten. Handball ist und bleibt ein Sport mit Kontakt, 
so ist die neue Regelung, die den Körperkontakt nicht mehr generell verbietet, 
eine erfreuliche Nachricht. Es bleibt zu hoffen, dass die Handballer in naher 
Zukunft wie gewohnt den Spielbetrieb in der eigenen Halle wieder aufnehmen 
können und der Zuschauer sich am Handball des TSV Buchen erfreuen kann. 

Wann und in welcher Form die neue Runde beginnen wird, kann heute niemand 
voraussagen. Das Team um Philipp Kraft wird sich aber den Herausforderungen 
stellen und versuchen, immer das Beste aus der Situation zu machen. 

Simon Röckel

TSV-HANDBALLER BEDANKEN SICH BEI SPONSOREN!  

Zu Beginn der letzten Saison wuchs innerhalb der Männermannschaft des TSV 
der Wunsch nach neuer und einheitlicher Kleidung für das Aufwärmen. Bei der 
Suche nach möglichen Sponsoren für diese Vorhaben stieß man sowohl bei 
bereits langjährigen als auch neuen lokalen Sponsoren auf offene Ohren. 

So konnte man neben den langjährigen Sponsoren Stadtwerke Buchen und 
AS2000 Autoteile mit Subway Buchen und Elektrotechnik Herzmann glückli-
cherweise auch neue Sponsoren gewinnen. 

Auf Grund der Corona-Situation musste die Übergabe an die Mannschaft leider 
entfallen. Trotzdem ließ es sich die Mannschaft sich nicht nehmen sich, im 
Rahmen der Möglichkeiten sich bei den Sponsoren zu bedanken. So besuchte 
man, nach einer der ersten Trainingseinheiten nach der Corona-Pause, einen 
Großteil der Sponsoren. Auf beiden Seiten wurde die Möglichkeit zum regen 
Austausch genutzt. 

Herzlich bedanken möchten sich die TSV Handballer bei sämtlichen Sponsoren 
der neuen Aufwärm-Pullover: Stadtwerke Buchen, AS2000 Autoteile, Subway 
Buchen und Elektrotechnik Herzmann. 
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Hollerbacher Straße 9  • 74722 Buchen

www.fertig-holzbau.de

+49 6281/3441
• Zimmererarbeiten 

• Dachdeckung
• Schlüsselfertigbau 
• Autokranverleih 

• Erdbau
• Baudienstleistungen

HANDBALL

Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik

 06281 2446
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LEICHTATHLETIK

LEICHTATHLETIK
Abt.-Leiter: Alexander Kull, 
  06292 40 8, Fax 95 23 1 

Halle:  Sportzentrum Odenwald / Stadion 

Trainingszeiten:  Montag  16:30 Uhr - 18:00 Uhr, Stadion  
 (im Sportzentrum Odenwald bei Regen/im Winter)  
 Mittwoch  15.00 - 16.15 Uhr Kraftraum und  
  16.30 - 18.00 Uhr Stadion  
 (im Sportzentrum Odenwald bei Regen/im Winter),  
 Kooperation BGB

 Freitag  13.05 - 14.30h Stadion  
 (TSV-Halle bei Regen/im Winter), Kooperation BGB
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LEICHTATHLETIK

Corona-Training bedeutet erst einmal mehr Organisationaufwand. Die gerade 
aktuellen Vorgaben sind zu sichten und den Eltern zu übermitteln und die 
Teilnahme-Listen zu führen. Bisher waren für die kleinen Gruppen sehr viele 
Trainer nötig, was manchmal zu Engpässen führte.  Aber eben durch genau 
diese kleinen Gruppen war das Training sehr effektiv und den Kids hat es Spaß 
gemacht.  Nach der langen, ruhigen Zeit war der Beginn nach den Pfingstferien 
ein guter Start,  bei dem auch die Eltern gut mitgemacht und ihre Zöglinge auf 
die Abstandsvorgaben usw. vorbereitet haben.

Bernhard Linsler, Trainer LA Minis und Wettkampf

Am Anfang war’s halt so, dass die Gedanken der Kinder nur beim Thema Corona 
waren. Zunächst hatten es die Kinder schon schwer, sich zu konzentrieren. Aber 
mit der Zeit hat man sich dran gewöhnt, zum Beispiel Abstand zu halten. Und 
was man auch sagen kann, dass schon mehr Kinder als vor Corona regelmäßig 
ins Training kommen. Und das finde ich richtig schön, dass jetzt wieder mehr 
der Sport im Mittelpunkt steht, um mal von zu Hause raus zu kommen. Es ist 
aber auch eine Herausforderung, sowohl für die Kinder als auch für die Trainer, 
die Vorgaben des Verbandes 1:1 umzusetzen, wie Abstand und Hygiene/Des-
infektion. Schade ist, dass die Kinder in naher Zukunft keinen Wettkampf haben, 
auf den sie trainieren können.

Clara Linke,  
Trainerin LA Minis 

Als eine der ersten Sportarten konnte die Leichtathletik den Trainingsbetrieb 
wieder aufnehmen. Zu Beginn waren die Trainingsbedingungen noch sehr 
eingeschränkt, auch hier haben mittlerweile einige Lockerungen gegriffen. 
Die Umsetzung des Trainings unter diesen besonderen Bedingungen funktio-
niert sehr gut, die Kinder sind diszipliniert und bemühen sich sehr, die Vorga-
ben einzuhalten. Gleichzeitig merkt man aber auch, dass ihnen die sportliche 
Betätigung in der Gruppe und mit Trainer gefehlt  hat, denn die meisten sind 
begeistert bei der Sache, selbst bei Regen im Stadion. Ab und zu muss man 
einzelne daran erinnern, den Sicherheitsabstand einzuhalten oder erklären, 
warum manche Übungen oder Spielformen in dieser Situation nicht möglich 
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Anzeige Sportfreund 2011

LEICHTATHLETIK

sind, aber auch die Kleinsten verstehen das.

Es ist ein etwas anderes Training als gewohnt, aber ich finde, dass die Unter-
schiede zum „normalen“ Training in dieser Individualsportart gar nicht so groß 
sind. Es macht auf jeden Fall riesig Spaß, wieder auf dem Sportplatz zu stehen!

Lisa Steinmetz, LA Minis, Wettkampfgruppe, auch im TSV-Vorstand

Mir blutet vor allem das Herz bei dem Gedanken daran, dass wir unser ganzes 
Wettkampfjahr hingeben mussten. Nach Abstimmung mit allen Vereinen im 
Kreis, mit den überregionalen Meisterschaften, dem Wettkampfbetrieb der 
Schulen mit „Jugend trainiert für Olympia“, waren wir sozusagen schon voll 
im Anlauf auf die Kreismeisterschaften, die dieses Jahr am 25. April schon sehr 
früh in der Saison hier im Frankenlandstadion hätten stattfinden sollen. Nun ist 
alles ausgefallen, die Staffelmeisterschaften im September, bei denen das Staf-
felholz von Läufer zu Läufer, von Hand zu Hand, weitergegeben wird, werden 
wohl ebenfalls nicht wie geplant hier stattfinden können. Ich befürchte schon 
einen Einbruch, was den Trainingseifer und die Teilnahme an den Trainings und 
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Gramling 
Autorisierter Mercedes-Benz und smart Verkauf und Service

Mosbach, Mosbacher Str. 68, Tel. 06261 / 636-115
Walldürn, Daimlerstr. 4, Tel. 06282/9218-0

www.mercedes-benz-gramling.de  info@gramling-mercedes-benz.de

Autohaus

Junge Sterne haben das ganze Jahr Saison.

LEICHTATHLETIK

Wettkämpfen 2021 angeht, der eine oder andere könnte die Lust verlieren, 
wenn nur trainiert werden soll und der Wettbewerb, das eigentliche Ziel des 
Ganzen, dann fehlt. Bis jetzt sind sowohl Trainer als auch Sportler aber sensa-
tionell motiviert am Werk, was darauf hoffen lässt, dass der Einbruch vielleicht 
doch ausfallen könnte. Schließlich kann man als Leichtathlet mit etwas mehr 
Abstand oder einfach fest zugeteilten Wurfgeräten ganz normal arbeiten.

Alexander Kull, Trainer und Spartenleitung

„Wann spielen wir wieder Fangen zum Aufwärmen?“, „Sind die Klos überhaupt 
offen?“, „Alter, bleib weg und halt Abstand!“, „Darf ich helfen, die Bälle einzu-
sprühen?“

Zitate aus dem Training der Kleinen
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Sanitätshaus Medizin-
Technik

Orthopädie-
Technik

Reha-
Technik

Ihr Gesundheitspartner 
im Odenwald

74722 Buchen • Kellereistr. 3-5 • Telefon: 06281-8952

SCHAUTANZ

SCHAUTANZ BEIM TSV BUCHEN
Abt.-Leiter: Daniela Windisch 
  06282 8990

Hier die Trainingszeiten:  
Knirpse (Jahrgang 2015-2016) Do 16:00 bis 17:30 Uhr  
   Alois-Wissmann-Schule

Jugend (Jahrgang 2010-2014)  Mi 16:30 bis 18:30 Uhr 
   Kreissporthalle 
   Fr 16:30 bis 18:30 Uhr   
   TSV-Halle

Junioren (Jahrgang 2006-2009) Fr 18:30 bis 21:00 Uhr 
   TSV-Halle

Ü15 (Jahrgang 2005 und älter) Mi 18:45 bis 21:00 Uhr  
   Kreissporthalle
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SCHAUTANZ

ZWEITER UND DRITTER PLATZ ZUM AUFTAKT 

Das Ziel der ersten Saison war, dass die Gruppen an Turnieren im karnevalisti-
schen Tanzsport teilnehmen. 

Mit Stolz gelang es auch, dass die Jugendschautanzgruppe und die Ü15 an eini-
gen Turnieren teilnehmen konnten. Der Anfang war gemacht, und so sind sie 
auch in Lauda auf dem Tanzturnier des Narrenrings Main-Neckar angetreten. 
Die Jugendschautanzgruppe ertanzte sich den Vizemeistertitel, und die Ü15 
freute sich am nächsten Turniertag über den dritten Platz im Narrenring. 

Mit der Gesamtwertung zeigten sich beide Gruppen anlässlich ihrer Premieren-
teilnahme an einem Turnier durchaus zufrieden.

Alle Gruppen waren in der Fasnachtszeit auch auf Kinderprunksitzungen, 
Prunksitzungen und verschiedenen anderen fasnachtlichen Veranstaltungen 
in und um Buchen unterwegs, um ihre Tänze zu präsentieren. So waren sie auf 
insgesamt 22 Veranstaltungen zu sehen.
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Am 28. März war dann der 1. Saisonabschluss geplant, bei dem alle vier Tanz-
gruppen nochmals ihre diesjährigen Tänze präsentieren wollten. Eingeladen 
waren alle Mitglieder, Verwandte, Bekannte und neue interessierte Tänzerinnen 
und Tänzer, die gerne mal Tanz-Luft schnuppern wollten. 

Für dieses größere Event war schon alles geplant, doch dann machte uns Corona 
einen großen Strich durch die Rechnung. Letztendlich musste man diese Veran-
staltung leider absagen, was jeder sehr schade fand.

Der komplette Trainingsbetrieb wurde bis auf weiteres eingestellt. Für uns hieß 
es warten, bis neue Regelungen kommen. Dies war für uns ein harter Schlag. 
Eine noch sehr neue Tanzsportabteilung, eine neue Saison startet, während die 
alte doch noch gar nicht abgeschlossen war. 

Die nächste Frage, die sich für uns stellt: Gibt es in der Saison 2020/2021 über-
haupt Fasnacht, Turniere oder Prunksitzungen? Einen Tanz zu erstellen ohne 
Training ist nicht machbar. Alles war stillgelegt.

Leider ging für uns viel Zeit ins Land, denn normalerweise wäre für alle Gruppen der 
Start in die neue Saison 2020/2021 bzw. für einen neuen Tanz Anfang April gewesen. 



45

SCHAUTANZ

Die Vorbereitungen für den Tanz, aber auch für die kompletten aufwendigen 
Kostüme sind um diese Zeit normalerweise schon längst in Bearbeitung. 

Mit den bisherigen Regelungen den Trainingsbetrieb wieder aufzunehmen, 
war für uns weiterhin nicht machbar. Mit einer Gruppe von bis zu 25 Kindern 
und Jugendlichen, auf größeren Flächen und ohne Körperkontakt. Bei einem 
Tanz nicht vorstellbar. Deshalb konnte man nicht trainieren.

Ende Juni/Anfang Juli starteten die Jugendschautanzgruppe und Junioren-
schautanzgruppe mit dem Training. Mit den ganz kleinen Knirpsen ist es für 
uns noch undenkbar mit dem Training und den damit verbundenen Auflagen 
zu starten. Wir hoffen auf mehr Lockerungen, so dass wir es unseren kleinsten 
Nachwuchstänzerinnen/Tänzern auch wieder ermöglichen können.

Stefanie Baumbusch (Schriftführerin)
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WENN DAS SCHWIMMBAD GESCHLOSSEN HAT …

Was machen Schwimmer und Triathleten, wenn sie nicht ins Schwimmbad 
können? Mit dieser Frage beschäftigen sich, bedingt durch das Corona-Virus, 
viele Schwimmer und Triathleten. Für Triathleten ist die Lösung naheliegend. 
„Dann gehen wir halt mehr laufen oder spulen Radkilometer runter“, lautet hier 
die Devise. Bei dem warmen und trockenen Wetter der letzten Wochen war dies 
problemlos möglich, wenn auch oft alleine. Daher sind viele froh, dass nun der 
Lauftreff am Dienstagabend (im Stadion) wieder stattfinden kann. Trotz des 
vorschriftsmäßigen Abstandes tut es uns allen gut, mit Gleichgesinnten unsere 
Runden zu drehen.

Für Schwimmer gestaltet sich das schon etwas schwieriger. Hier weichen viele 
auf Athletiktraining und das Zugseil aus. Dabei wird, mittels eines an der Wand 
befestigten Gummiseils, die Schwimmbewegung simuliert. Für den Formerhalt 
sind immer auch athletische Übungen wie Liegestütze sinnvoll. Nichtsdesto-
trotz sind alle froh, wenn im Juli das Freibad wieder aufmacht, denn neben der 
Kraft ist beim Schwimmen auch das Gefühl für das Wasser wichtig. Dieses geht 
schnell verloren, wenn man nicht mehr ins Schwimmbad kann.

Leider musste in diesem Jahr  eines der größten Sportevents in der Region, der 
„Buchener Triathlon“, abgesagt werden. Nachdem uns im letzten Jahr das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung gemacht hatte, war es 2020 das Corona-Virus. 
Davon lassen wir uns aber nicht unterkriegen und starten im Herbst voller Elan 
mit den Planungen für 2021.

Triathlon ist zwar im Kern eine Einzelkämpfersportart, jedoch haben alle in 
dieser Zeit gemerkt, dass Sport im Verein doch am schönsten ist.

Sebastian Reichert

SCHWIMMEN/TRIATHLON

SCHWIMMEN/TRIATHLON 
Spartenleiter:  Michael Peschel,   0157 51 62 36 03
Stellvert. Spartenleiter:  Christian Bender,  0151 70 17 41 26
Trainingszeiten:  Mo  16:30  - 18:00 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 Mi  19:00  - 20.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 Sa  08:30  - 10.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 So  20:30  - 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Trainer:  Michael Peschel, Christian Bender,  
 Sebastian Reichert, Dorothea Ziegler
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TRENDSPORT

TRENDSPORT 
Taekwondo | Boxen | Inlinehockey | Fechten | Breakdance

Abteilungsleiter:  Frank Aland, 
  06287 92 59 89 
Stellvert. Abt.-Leiterin  Ilona Ballweg 
und Schriftführerin:  0170 91 33 10 2

TAEKWONDO
Halle: Sportzentrum Odenwald“
Trainingszeiten:  Do 17:15 - 19.15 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
   19:15 - 22:00 Uhr ab 13 Jahren 
 Fr 19:00 - 20:00 Uhr

BOXEN | THAIBOXEN 
Trainer:  Eugen Braun 
Halle: TSV-Halle 
Trainingszeiten:  Di  19:30 - 21:30 Uhr 
 Fr  19:30 - 22:00 Uhr 
 So  11:00 - 13:00 Uhr 
Ansprechpartner:  Eugen Braun

BOXEN

Seit März 2017 trainierten die Boxer in der TSV-Halle. Jugendliche ab zehn 
Jahren können hier  jederzeit vorbei schauen und diese Sportart ausprobieren.

FECHTEN 
Verantwortliche:  Felicita Bonaszewski 
Trainer: Hubert Heinrichs 
Trainingszeit: Di  17:45 - 19:15 Uhr 
Halle: Sportzentrum Odenwald
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Bezirksleiter  
Per Modersohn 
LBS in Buchen, Amtsstr. 7 
Telefon 06281 2080 
Per.Modersohn@LBS-SW.de

Ihr Baufinanzierer 
in Buchen!
n  Baufinanzierung  
n  Öffentliche Mittel 
n  Modernisieren 
n  Umschulden
n  Immobilien

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Ý Finanzgruppe  ·  www.LBS-SW.de

TRENDSPORT

HIPHOP | BREAKDANCE 
Verantwortlicher:  Volker Schwender 
Trainer: Kevin Sauer 
Trainingszeiten:  Mi 17:00 - 20:30 Uhr 
 Fr 17:30 - 20:30 Uhr 
 So 13:00 - 15:00 Uhr (TSV Halle) 
   16:30 - 18:00 Uhr  
   (Meister-Eckehard-Schule) 



0 62 81  25 09
Ausstellungsraum Buchen/IGO  

Max-Born-Str. 14
Mo - Fr 16:00 – 18:00 Uhr   Sa 9:00 – 13:00 Uhr

 info@herzmann-elektro.de

Elektroinstallation  Planung  
Gebäudetechnik  Sanierung  
Hausgeräte  Kundendienst
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DANKE UND TSCHÜSS FRANK ALAND

Time to say goodbye - Frank Aland verlässt zum 31. Juli den TSV Buchen. Nach 
22 Jahren zieht es den Taekwondo-Trainer und Spartenleiter der Sparte Trend-
sport aus beruflichen und familiären  Gründen nach Mülheim an der Ruhr. 

1998 startete die Sportart Taekwondo mit Frank Aland als Trainer. Für diese 
Sportart wurde die Sparte Trendsport geboren, welche ein Zuhause für Taek-
wondo, Boxen, Kickboxen, Fechten, Thai-Boxen, Inline-Hockey und Breakdance 
wurde.

22 Jahre ohne Pause lebte Frank seinen Traum vom Kampfsport und geht nun 
schweren Herzens in den Ruhestand. Es ist sehr schade, dass trotz intensivster 
Bemühungen kein Trainer gefunden wurde, der die 35 Taekwondo-Sportler 
weiter ausbilden kann. Die Kindergruppe im Alter von fünf bis elf Jahren hat 
sehr viel Potential.

Die Zusammenarbeit mit den 
anderen Sparten und dem 
Vorstand war immer harmo-
nisch und positiv. Als Sparten-
leiter-Nachfolger konnte mit 
Eugen Braun, dem Box-Trai-
ner, ein junger Mann aus den 
eigenen Reihen gefunden 
werden. Durch seine profes-
sionelle Trainerarbeit und 
gutes menschliches Einfühl-
vermögen wird er die Sparte 
Trendsport erfolgreich leiten 
können.

TRENDSPORT
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TRENDSPORT
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Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

 

Viel Erfolg! 
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  
Homöopathie und Naturheilkunde 
 

      Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22 

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 
 
        Sa 8.30  bis 13.00 UHR  

TRENDSPORT

INLINEHOCKEY 

Trainer Herren:  Pascal Mathes  06287 92 57 55, 
    0151 12 10 15 01  
Trainer Jugend: Fabio Mathes,  17 63 
 Mario Mathes,  17 63 
Halle: „Sportzentrum Odenwald“ 
Trainingszeiten:   
-Maniacs Di 20:00 - 22:00 Uhr 
 Do 20:00 - 22:00 Uhr 
-Jung-Maniacs Sa 09:00 - 10:30 Uhr (wöchentlich)
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ZWANGSPAUSE FÜR BUCHEN MANIACS 

Die Planungen im März diesen Jahres sahen vor, am Spielbetrieb der IHBW 
(Inlinehockey Baden Württemberg) wieder als eigenständiges Team teilzu-
nehmen. Der Startschuss war für Anfang April geplant, konnte aufgrund der 
Corona-Pandemie aber nicht eingehalten werden. Da die Saison bis zu den 
Sommerferien abgeschlossen sein sollte, sahen sich die Vereine Ende Mai 
gezwungen, sich vom Spielbetrieb abzumelden. 

Erschwerend kommt hinzu, dass derzeit kein regulärer Trainingsbetrieb mög-
lich ist. Diese Situation wird bis Anfang September andauern, da in der Kreis-
sporthalle die Duschen weiterhin nicht zur Verfügung stehen und die Halle in 
den Sommerferien geschlossen ist.

Die „Maniacs“ sehnen einen einigermaßen normalen Trainingsbetrieb herbei 
und wollen dann an Hobbyturnieren zur Überbrückung auf die Saison 2021 
teilnehmen.

Pascal Mathes

TRENDSPORT

• alle Klassenstufen

• alle Schularten

•  Gruppen und Einzelunterricht 

•  Prüfungsvorbereitung

•  Ferienkurse

AKTION
Alle TSV-Mitglieder sparen

sich die Anmeldegebühr!

Aktionszeitraum bis 30.11.2020

Marco Kranzmann | Abt-Bessel-Straße 3 | 74722 Buchen | Tel. 06281 | 5 54 26 20

www.BÜFFELBUDE.de 

[ˈbʏfl̩ˈbuːdə]
#einfachlernen
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TURNEN

TURNEN 
Abteilungsleiter:  Kurt Bonaszewski (Kommisarisch)  
   42 89 
 
Jugendvertreter weiblich:  Christine Roos, Nina Wünst  
Jugendvertreter männlich:  Richard Müller 
Faustballwart:    Jürgen Brünner 
Schriftführerin:    Valerie Habermann 
Seniorenbeauftragte:  Edith Hepp, Kurt Henn

FÜR KINDER

Montag Eltern-Kind-Turnen, TSV-Halle 
 16:00 - 17:15 Uhr Marina Brünner , Valerie  Habermann und    
 Yvonne Herfter
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen, Sport- und Spielhalle 
 16:15 - 17:45 Uhr Elisabeth Kast 
 Kinderturnen Kinder ab 4 Jahren, Sport- und Spielhalle 
 16:45 - 17:45 Uhr Dagmar Hilbert, Henriette Müller,  
 Inka Götzinger und Kerstin Wörner 
 Jugendturnen gemischt, Sport- und Spielhalle 
 19:30 - 20:30 Uhr Roland Schwarz, Simone Wünst 
Freitag Wettkampftraining & Geräteturnen Mädchen 8-14 Jahre 
 Leistungszentrum Odenwald 
 14:45 - 16:00 Uhr Elisabeth Kast, Rudi Reuschling
 Bubenturnen, 6-10 Jahre, TSV-Halle 
 15:30 - 17:00 Uhr Harry Siewert. Er wird unterstützt von 
 Arthur Andres
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TURNEN

FÜR FRAUEN

Montag Gruppe Optimix, allg. Gymnastik für Frauen 
 TSV-Halle, 17:30 - 18:30 Uhr Helga Mitsch, Sema Haseki  
Mittwoch Gymnastikgruppe 3  
 TSV-Halle 17:00 - 18:00 Uhr Edith Hepp 
 Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen 
 Sport- und Spielhalle 
 19:30 - 20:30 Uhr Renate Künzig, Vertretung: Luise Linse 
 Bodyforming 
 TSV-Halle 20:00 - 21:30 Uhr Kirsten Kaller,  
Donnerstag Step-Aerobic 
 TSV-Halle 19:00 - 20:30 Uhr Kirsten Kaller

FÜR MÄNNER

Montag Männerspieleabend 
 TSV-Halle 20:00 - 22:00 Uhr Paul Edelmann, Roland Schwarz 

GEMISCHTE GRUPPEN
Montag 60 Plus, Turnen und Gymnastik Frauen und Männer 
 TSV-Halle 18:45 - 19:45 Uhr Ute Heller, Vertretung Luise Linse 
 Gymnastiktreff für Jedermann, Frauen und Männer  
 Sport- & Spielhalle  
 19:30 - 20:30 Uhr Renate Künzig, Vertretung: Harry Siewert 
Dienstag Wassergymnastik 
 Hallenbad 16:30 - 17:30 Uhr Luise Linse
Mittwoch Turnen für Erwachsene, gemischte Gruppe  
 Sport- und Spielhalle  
 20:30 - 22:00 Uhr Roland Schwarz, Gerda Breunig-Niemann

FAUSTBALL
Mittwoch Faustball 
 Sport- und Spielhalle 
 18:00 - 19:00 Uhr Jürgen Brünner, Martin Beuchert
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DERZEIT KOMMISSARISCHE SPARTENLEITUNG

Liebe Turnerinnen und Turner, bei der letzten Sparten-Versammlung standen 
Elisabeth Kast, Dagmar Hilbert und Henriette Müller nicht mehr für zwei wei-
tere Jahre als Spartenleitung zur Verfügung. Gespräche zwischen der alten 
Spartenleitung und mir haben leider zu keinem Erfolg geführt, somit stand die 
größte Sparte des TSV Buchen und des Main-Neckar-Turngaus ohne Führung 
da. Als Vorsitzender des TSV Buchen blieb mir da nichts anderes übrig, als die 
Spartenleitung kommissarisch selbst zu übernehmen.

Ich hatte große Hoffnungen, schon kurzfristig eine Lösung zu finden, aber 
leider schaut es zurzeit so aus, dass sich beide potenziellen Lösungen zerschla-
gen haben.

Da ich durch einige Turnerinnen und Turner sehr viel Unterstützung erhalte, 
kann ich die zusätzliche Belastung gut meistern, aber natürlich wäre es besser, 
wenn die Sparte eine eigenständige Spartenleitung hätte. Ich werde weiterhin 
meine Fühler ausstrecken und nach einer geeigneten Spartenleitung suchen. 
Turnerinnen und Turner, die mich unterstützen möchten oder sich zutrauen, 
eine Funktion zu übernehmen, dürfen sich gerne bei mir melden. Wir werden 
Sie nicht ins eiskalte Wasser springen lassen, der Badische Sportbund bzw. 
der Badische Turnerbund bieten sehr gute Qualifizierungen an, und unsere 
Geschäftsstelle mit den hauptamtlichen Mitarbeitern ist immer bereit, mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. 

Bis diese gefunden ist, werde ich die Interessen der Sparte im Vorstand ver-
treten. Elisabeth, Dagmar und Henriette habe ich in der Generalversammlung 
verabschiedet, und der Vorstand hat sich mit einer Originalgrafik des Buchener 
Künstlers Davor Manovic bei ihnen bedankt. Die Sparte Turnen bedankt sich 
ebenfalls bei ihnen für zwölf  Jahre Arbeit zum Wohl der Turnerinnen und Turner 
des TSV 1863 Buchen e.V.

Kurt Bonaszewski

TURNEN
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ELTERN-KIND-TURNEN 
FREUDE ÜBER NEUE SPIELGERÄTE

Die Übungsleiterinnen des Eltern-Kind-Turnens Marina Brünner, Valerie Haber-
mann und Yvonne Herfter haben sich Anfang des Jahres viele Gedanken 
gemacht, mit welchen neuen Groß- und Kleingeräten sie  „ihre Kinder“ glücklich 
machen können. Die Kinder sollten vor neue Herausforderungen im Klettern, 
Balancieren oder Spielen gestellt werden. In Absprache mit der Sparte „Turnen“ 
und dem TSV-Vorsitzenden Kurt Bonaszewski wurden tolle Spiel- und Sport-
geräte angeschafft, und sie kamen vor der Corona-Pandemie sogar noch kurz 
zum Einsatz: Eine neue Flug- und Mehrkindschaukel wurde mit Begeisterung 
angenommen und auch neue Gonge-Kreisel machen die Kinder glücklich.

Für die „Kleineren“ gibt es nun eine neue Spiellandschaft zum Klettern und Rut-
schen und jedes der Kinder hatte großen Spaß, das neue Klettergerät zu erkun-
den. Verstecken oder Durchkrabbeln – das lieben die Kinder und dafür kommt 
jetzt ein neuer Kriechtunnel zum Einsatz. 

TURNEN



58

Die Anschaffung weiterer Großgeräte steht noch an und davon werden alle 
Nutzer der TSV-Halle profitieren.

Wir freuen uns darauf, hoffentlich viele Kinder, Eltern und Omas/Opas nach den 
Sommerferien wieder zu sehen (wahrscheinlich noch mit Einschränkungen), 
aber dennoch soll die TSV-Halle so bald als möglich mit Leben durch das Eltern-
Kind-Turnen gefüllt werden. 

Marina, Valerie und Yvonne

GRUPPE OPTIMIX 
NEUSTART IM SEPTEMBER

Liebe Turnerinnen!

Wann geht es endlich wieder los? Dies ist die übliche Frage bei jeder Begeg-
nung. Wir haben es uns bei der Turnratssitzung nicht einfach gemacht. Es gab 
viele Überlegungen und Vorschläge, wie man den erheblichen Auflagen und 
Hygieneverordnungen entsprechen könnte. Sport in Hallen ist nicht unprob-
lematisch und selbst bei Durchzug, was in unserer Halle möglich wäre, nicht 
risikolos. Da eine Corona-Infektion auch ohne Symptome vorhanden sein kann, 
bestünde die Möglichkeit, sich  beim Sport anzustecken und die Infektion auch 
an Partner zu Hause weiter zu geben. Da gerade im Präventiv- sowie im Reha-
sport ältere Menschen aktiv sind, haben wir aus Sicherheitsgründen die Ent-
scheidung über den Start bis nach den Sommerferien verschoben. So können 
wir die weitere Entwicklung verfolgen und abwarten, ob eventuell der Sport-
unterricht der Schüler nach den Ferien wieder als risikoarm bewertet und im 
September aufgenommen werden kann, und wir dann mit unseren Gruppen 
ebenfalls starten.

Sehr angenehm empfanden wir, dass diese Entscheidung uns Übungleiter/
innen vorbehalten war, wir durch die Vereinsleitung nicht zum Start gedrängt 
wurden und unsere Erfahrungen und viele Überlegungen zum Tragen kamen. 

Diese Krise hat uns gezeigt, wie wichtig die sozialen Kontakte sind - wie wir 
uns freuen, uns zu treffen und auszutauschen. Im April standen schon zwei 
Wander-Termine fest. Eine ehemalige Teilnehmerin unserer Gruppe, die jetzt 
in Mosbach lebt, wollte mit uns in der Nähe von Mosbach wandern. Vielleicht 
können wir dies noch im Herbst nachholen. Die zusätzlich angedachte Tour 

TURNEN
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durch die Margaretenschlucht wird im Herbst aus Sicherheitsgründen nicht 
mehr möglich sein. Unser Saisonabschlussspaziergang mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein im „Reichsadler“ ebenso nicht, da unsere Gruppe 
zu groß ist. Vorschläge aus euren Reihen sind jedoch ausdrücklich erwünscht, 
Treffen außerhalb der Sportstunde in der zweiten Jahreshälfte möchten wir 
öfter durchführen. 

Wir schauen optimistisch auf den eventuellen Start im September. Wie unser 
Gruppenname aussagt, soll das Programm wie üblich ein Fitness-Mix sein. Die 
Inhalte sollen durch eine gezielte Atemschulung erweitert werden, nicht nur im 
Hinblick auf die Lungenproblematik bei einer Corona-Infektion, sondern auch, 
weil die Herbst-Erkältungssaison mit Atemwegserkrankungen beginnt.

Eure Rückmeldungen und fleißigen Besuche der Turnstunden zeigen uns, dass 
wir unser Programm so weiterführen können und wir freuen uns riesig auf unser 
Wiedersehen im Herbst. Bis dahin bleibt gesund und munter! 

Helga Mitsch, Sema Haseki 

TURNEN
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Abteilungsleiter:  Jakob Lang,   0176 30 17 51 10 
  Johannes März,  0151 18 03 05 24 

Trainingszeiten:   Freitag   20:30 - 22:00 Uhr  
    Kreissporthalle Buchen 
  Mittwoch  20:30 - 22:00 Uhr  
    Kreissporthalle Buchen

TURNIERE STATT SPIELBETRIEB

Bereits vor vier Jahren wurde die Spartenleitung mit der Doppelspitze von 
Jakob Lang und Johannes März besetzt. Bei der Wahl am 29. Januar 2020 
wurden beide erneut einstimmig wiedergewählt. Die gemeinsame Verantwor-
tung für die Sparte wurde ganz gut übernommen und wird hoffentlich weiter-
hin erfolgreich fortgesetzt.

Aktuell ruht die Teilnahme am aktiven Liga-Betrieb. Nach dem Weggang vieler 
Spieler  ist die Aufstellung einer Mannschaft nicht mehr möglich.  In der letzten 
Zeit haben wir  einige Neuzugänge zu verzeichnen, deswegen wird versucht, bis 
Ende April eine Mix-Mannschaft beim NVV erneut zu melden.  Nichtsdestotrotz 
hat unsere TSV-Auswahl unter dem Namen „Anglerprofis“ an vielen  Turnieren 
teilgenommen: am 27. Juli 2019 beim traditionellen Volleyball-Mixed-Turnier 
für Freizeitmannschaften in Höpfingen, am 21. September 2019 beim  Volley-
ball-Turnier in Diedesheim und  am 12. Oktober beim Freizeit-Hallenturnier in 
Obrigheim.

Das Training findet am Mittwoch und am Freitag um 20 Uhr in der Kreissport-
halle statt. Im Sommer wird unsere Beachanlage am TSV-Stadion mit viel 
Begeisterung genutzt, so können wir die hallenfreie Zeit sehr gut überbrücken.

Wir schauen selbstverständlich zuversichtlich in die Zukunft und möchten Vol-
leyball weiterhin in Buchen ausbauen.

Johannes März

VOLLEYBALL
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Schwimmkurs  
für 5- bis 8-jährige  im Hallenbad Buchen  
 Dorothee Ziegler, Ciara Ziegler, Nele Banschbach 
 Sa, ab dem 26.09.2020,  8:30, 9:30, 10:30 Uhr

Aquajogging  im Hallenbad Buchen, Uli Bingler-Schell  
 Mo, ab dem 21.09.2020,  14:15, 15:15, 16:15 Uhr

Aquafit für Schwangere im Hallenbad Buchen, Martina Banschbach  
 Do, ab dem 24.09.2020, 20:00 Uhr

Aquafit im Hallenbad Buchen,  
 Martina Banschbach, Dagmar Pfaff    
 Sa, ab dem 26.09.,  11:30, 12:45, 18:00, 19:15 Uhr 
 Martina Banschbach, Michaela Breitinger  
 So, ab 27.09.2020, 19:30 Uhr, 

Fight-Sport,  Sportzentrum Odenwald, Christina Gramlich,  
Basis und Aufbau Mo, ab dem 14.09.2020,  19:00 Uhr 

Pilates  Neuer Gymnastikraum TSV Buchen  
 Bohuslava Zielasko, ab dem 14.09.2020  
 Mo,  09:30 Uhr  Aufbaukurs 
 Di,  19:30 Uhr  ausgebucht 
 Mi,  10:45, 17:30 Uhr  Anfänger 
 Mi,  18:40 Uhr  ausgebucht 
 Fr,  17:00 Uhr  ausgebucht 
 Fr,  18:15 Uhr  ausgebucht

Tanzkreis  TSV Sporthalle, Tanzschule Hartung Würzburg  
 Samstags

Funktionsgymnastik- Neuer Gymnastikraum TSV Buchen,    
Faszien Training-Stretching Bohuslava Zielasko 
 Mi, ab 16.09.2020 um 09:30 Uhr

Qi-Gong Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
 Elisabeth Greulich  
 Do,  19:15 Uhr

Babys in Bewegung Neuer Gymnastikraum TSV Buchen,  
 Claudia Götz 
 Fr, ab 02.10.2020 14:45 Uhr

AHORA Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Edith Hepp 
 Fr, ab 18.09., 19:30 Uhr

FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V.
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REHABILITATION SPORT MIT ÄRZTLICHER VERORDNUNG

Herzsport auf dem Hocker Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Rita Kugler 
 Do, 16:15 Uhr 

Wirbelsäulenerkrankte u. TSV Sporthalle, Bohuslava Zielasko 
Endo Prothesenträger Di, 15:00 Uhr 

Herzsport TSV Sporthalle,  
 Petra Reschke, Martina Banschbach 
 Do, 15:30 Uhr

Diabetiker Typ II Neuer Gymnastikraum TSV Buchen,  
 Petra Reschke  
 Mo, 19:00 Uhr

Reha Sport im Wasser im Hallenbad Buchen, Martina Banschbach 
 Sa, 19:15 Uhr, So, 19:30 Uhr

Wirbelsäulenerkrankte u.  Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, 
Endo Prothesenträger Bohuslava Zielasko 
  Mo, 10:45 Uhr  

Sport nach Krebs Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Ute Heller 
 Di, 10:00 Uhr

Sport XXL Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
 Rita Kugler
 Di, 18:15 Uhr, Do, 18:00 Uhr

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski  
 06281 42 89   oder    bonaszewski.gk@t-online.de

FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V.
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